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Ankommen und Aufblühen – Onboarding neuer Mitarbeitender als Grundstein für ihre 

Entwicklung  

Laura Koller, B.Sc. OST Business Administration 

 

Der erste Tag im neuen Job: neue Gesichter, neue Abläufe, neue Erwartungen. Zwischen Vorfreude 

und Unsicherheit entscheidet sich oft schon in den ersten Tagen, ob jemand wirklich ankommt – oder 

sich nur einloggt. Wie kann nachhaltiges Onboarding gelingen und welche Vorteile ergeben sich 

daraus? 

 

Der erste Eindruck, die ersten Begegnungen, das Gefühl, willkommen zu sein – all das prägt, wie (und 

ob) neue Mitarbeitende ihren Platz im Unternehmen finden. Gerade in dynamischen Arbeitsumfeldern 

wie der Beratung, wo Projekte, Themen und Teams sich rasch verändern, ist ein strukturierter Einstieg 

von zentraler Bedeutung. Denn ein gelungener Start bedeutet weit mehr als eine formale Einführung. 

 

Ein Erfolgsfaktor mit Langzeitwirkung 

Untersuchungen zeigen, dass ein gut gestaltetes Onboarding die Bindung, Motivation und Leistung 

von neuen Mitarbeitenden deutlich stärkt. Wer den Einstieg positiv erlebt, bleibt engagierter, bringt 

sich aktiver ein und wächst schneller in die Rolle hinein. Dies stärkt nicht nur die betroffene Person, 

sondern auch das gesamte Unternehmen. 

Unternehmen mit einem strukturierten Integrationsprozess verzeichnen zudem eine deutlich geringere 

Fluktuation im ersten Jahr und eine schnellere Einarbeitung, was die Produktivität steigert und 

langfristig Wettbewerbsvorteile sichert. 

 

Ein klarer Rahmen für den Einstieg 

Wirksames Onboarding beginnt bereits vor dem ersten Arbeitstag. Frühzeitige Informationen zu 

Abläufen, Werkzeugen und Werten vermitteln Sicherheit und geben neuen Mitarbeitenden ein Gefühl 

von Zugehörigkeit bereits vor dem offiziellen Start. In den ersten Wochen helfen strukturierte 

Gespräche, Schulungen und der persönliche Austausch, neue Mitarbeitende fachlich und sozial zu 

integrieren. Begleitung durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen, Mentoring und offene 

Kommunikation fördern die Eigeninitiative und erleichtern den Einstieg. So entsteht von Beginn an 

eine Kultur, in der Fragen willkommen sind und neue Perspektiven geschätzt werden. 

 

Erfolgspunkte für ein gelungenes Onboarding 

Für eine erfolgreiche Integration neuer Mitarbeitender lohnt sich die Konzentration auf einige 

entscheidende Punkte: 

 Informationsfluss dosieren: Neue Mitarbeitende sollten nicht am ersten Tag überfordert 

werden, sondern die wichtigsten Informationen schrittweise erhalten. 

 Klare Ansprechpartner: Zuständigkeiten und Kontaktpersonen müssen von Anfang an 

definiert sein, um Orientierung und Sicherheit zu gewährleisten. 

 Bereitstellung von Arbeitsmitteln: Laptop, E-Mail-Konto, Systemzugang und Telefon 

sollten rechtzeitig einsatzbereit sein, um den Einstieg reibungslos zu gestalten. 
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 Praxisnahe Einführung in die Unternehmenskultur: Werte und Vorgehensweisen 

werden am besten anhand konkreter Beispiele aus dem Arbeitsalltag vermittelt. 

 Individuelle Einarbeitung: Vorerfahrungen und Kompetenzen der neuen Mitarbeitenden 

sollten berücksichtigt und die Einarbeitung entsprechend angepasst werden. 

 Gezieltes Feedback: Konstruktives, verständliches und regelmässiges Feedback 

unterstützt die Weiterentwicklung von neuen Mitarbeitenden und stärkt ihr Vertrauen. 

 Angemessene Einarbeitungsdauer: Eine ausreichend lange Einarbeitungsphase 

ermöglicht nachhaltiges Lernen und fördert langfristige Bindung. 

 

Wer diese Punkte berücksichtigt, schafft einen Grundstein für ein Umfeld, das Lernen fördert, 

Integration erleichtert und die Motivation der neuen Mitarbeitenden von Anfang an stärkt. 

 

Verstehen, Vernetzen, Vertrauen 

Ein gutes Onboarding ist aber weit mehr als eine Checkliste. Es ist ein Prozess, der den Übergang 

vom Aussenblick zum inneren Verständnis einer Organisation ermöglicht. Bei der BSG steht dabei der 

Mensch im Mittelpunkt. Der fachliche Aufbau geht Hand in Hand mit dem Kennenlernen der 

Unternehmenskultur: Wie werden Entscheidungen getroffen? Wie lernt man voneinander? Wie wird 

mit Herausforderungen umgegangen? 

Durch einen regelmässigen Austausch und gemeinsame Reflexion wächst ein Gefühl von 

Zugehörigkeit. Neue Mitarbeitende werden Teil eines Netzwerks, das Wissen teilt, unterstützt und 

inspiriert. 

Die Beratungswelt ist schnell, vielfältig und fordernd. Ein guter Einstieg schafft das Fundament, um 

diese Vielfalt als Chance zu nutzen. Bei der BSG heisst dies, früh Verantwortung übernehmen und 

sich dabei auf ein starkes, erfahrenes Team stützen können. So entsteht Lernen in Bewegung: 

praxisnah, dialogorientiert und immer im Austausch mit Anderen. 

 

Vom Ankommen zum Weiterkommen 

Nachhaltiges Onboarding endet nicht nach ein paar Wochen. Es ist vielmehr der Beginn eines 

kontinuierlichen Lernprozesses. Neue Mitarbeitende entwickeln sich schrittweise weiter, übernehmen 

Verantwortung und gestalten Projekte zunehmend selbstständig. Dabei bleibt der Gedanke des 

gemeinsamen Lernens zentral – ob in Workshops, Mentoring oder im täglichen Austausch. 

Bei der BSG bedeutet Onboarding: Menschen willkommen heissen, ihnen Orientierung geben und sie 

befähigen, ihr Potenzial zu entfalten. Ein gelungener Start schafft Sicherheit, Motivation und 

Zusammenhalt – Grundlagen, auf denen Entwicklung und Erfolg wachsen. So zeigt sich, dass ein 

durchdachter Integrationsprozess weit mehr ist als eine formale Einführung: Es ist der erste Schritt zu 

einer Kultur, in der Lernen, Zusammenarbeiten und Engagement jeden Tag gelebt werden.  

Was intern bei der BSG wirkt, geben wir gerne nach aussen weiter – mit Erfahrung, Empathie und 

praxisnaher Beratung. Wenn Sie in Ihrer Organisation neue Mitarbeitende erfolgreich integrieren 

möchten, begleiten wir Sie gerne. 

 


